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Die Tagespost.
Katholische Wochenzeitung für Politik, 
Gesellschaft und Kultur

Seit 1948 informiert die Tagespost aus katholischer Sicht 

über Wissenswertes aus Kirche, Politik, Gesellschaft und Kultur. 

Unsere exklusive Vatikanberichterstattung fi ndet dabei besondere 

Beachtung. Orientierung zu geben und Fragen des Glaubens 

zu thematisieren, sind vorrangige Ziele unserer Zeitung. 

Mehrmals im Jahr veröffentlichen wir redaktionelle 

Literatur-Beilagen als „Forum“ im eigenen Buch sowie 

Festtagsbeilagen zu Ostern und Weihnachten.

W E I T E R  R E G I E R U N G S G E L D  F Ü R  L I N K E  N G O S

Auch im neuen Bundeshaushalt werden Mittel eingeplant S. 5

K O M M E N T A R

Politik für Rentner

Seit Jahren anhaltend miese Konjunkturdaten und dazu trotz gi-
gantischer Schuldenaufnahme ein 172-Milliarden-Loch in der Fi-
nanzplanung der nächsten vier Jahre: Was läge näher, als in dieser
Situation, wie das Bundeskabinett am Mittwoch, noch schnell ein
richtig teures Rentenpaket zu beschließen? Nun, sicherlich vieles.
Aber Koalitionsvertrag ist eben Koalitionsvertrag. Und deshalb
wird auch das Stopfen der Rentenlöcher weiterhin den größten
Raum im Haushalt einnehmen. 127,8 Milliarden Euro, mehr als alle
„Investitionen“ zusammen, will der Bund 2026 in Richtung der ge-
setzlichen Rentenversicherung schleusen.
Die Ursache des dramatischen Bedarfs ist seit Jahrzehnten be-
kannt: Wegen des demografischen Wandels werden immer mehr
Rentner von zunehmend weniger Beitragszahlern versorgt. Das
zieht steigende Beitragssätze nach sich, einer aktuellen Schätzung
der Deutschen Rentenversicherung Bund zufolge wird die 20-Pro-
zent-Marke schon 2028 gerissen. Und was nicht über die Beiträge,
die zur Unzeit die Wettbewerbsfähigkeit der Wirtschaft beein-
trächtigen, finanziert wird, kommt aus dem Bundeshaushalt. Nun
werden die „Haltelinie“, also die Festschreibung des Rentenniveaus
auf 48 Prozent des Durchschnittseinkommens, und das dritte Müt-
terrentenpaket noch mal für eine saftige Kostensteigerung sorgen.
Mag man aus christlicher Sicht auch gerade die „Mütterrente“ als
gerechte Wertschätzung der Erziehungsleistung begreifen, so ist
doch klar: Das Geld, das hier versprochen wird, muss die junge Ge-
neration erwirtschaften. Und nicht von ungefähr mühen sich nahe-
zu alle Parteien, die Kindererziehung zu Hause, die weder Sozialab-
gaben noch Steuern abwirft, zugunsten der Fremdbetreuung zu-
rückzudrängen. Sollen die Eltern von heute zu maximaler Erwerbs-
arbeit gezwungen werden, um die Mütter von vor 35 Jahren mit un-
erwarteten, zusätzlichen Rentenzahlungen zu erfreuen? Die Müt-
terrente ist nicht weniger schräg als die Haltelinie, die ohne Not die
gesamte Last der Demografie den jüngeren Beitrags- und Steuer-
zahlern aufbürdet. Nach der Sommerpause soll dann eine Kommis-
sion Reformvorschläge ausarbeiten – ein schlechter Witz. Verant-
wortliche Politik sieht anders aus.

V O N  J A K O B  R A N K E

Israel beschädigt sich in Gaza
Benjamin Netanjahus Kriegsführung gegen den Gazastreifen droht Israel zu spalten und das
Land international immer stärker zu isolieren V O N  S T E P H A N  B A I E R

Obwohl die Hamas mit ihrer demonstrativen Grausamkeit
gegen die 20 verbliebenen israelischen Geiseln für interna-
tionales Entsetzen sorgt, droht Israel weltweit immer weiter
in die Isolation zu geraten. Immer mehr westliche, nicht-

muslimische Staaten werfen der israelischen Regierung schwere Ver-
stöße gegen das humanitäre Völkerrecht im Gazastreifen vor. Nach
Frankreich und Großbritannien kündigten auch Kanada und Portugal
angesichts der katastrophalen humanitären Lage im Gazastreifen an, bei
der UN-Generalversammlung im September einen Palästinenserstaat
anerkennen zu wollen. 147 UN-Mitgliedstaaten haben dies bereits getan.
Israels Außenminister Gideon Saar warf diesen Ländern nun vor, ein
Waffenruhe-Abkommen zu verhindern und den Krieg zu verlängern.
Mehr internationalen Druck auf die Hamas, die mit Videos von gefolter-
ten und ausgehungerten Geiseln Propaganda mache, statt auf Israel for-
derte Saar am Dienstag vor dem UN-Sicherheitsrat in New York. Seine
Begründung: Die Hamas trage mit dem Massaker vom 7. Oktober 2023
die Verantwortung für den Beginn des Krieges und mit ihrer Weigerung,
alle Geiseln freizulassen, die Verantwortung für dessen Fortdauern seit
nunmehr 22 Monaten. Das ist die Sprachregelung der Regierung Netan-
jahu: Die Hamas trägt für alles Leid im Gazastreifen die volle und allei-
nige Verantwortung, weil sie die Geiseln nicht freilässt und die Waffen
nicht niederlegt. Immer mehr Staaten und Hilfsorganisationen kritisie-
ren jedoch Israel wegen seiner Kriegsführung, die für eine Hungersnot
im Gaza-Gebiet sorgt und keine Rücksicht auf die Zivilbevölkerung zu
nehmen scheint. Im UN-Sicherheitsrat bekam Israels Vertreter am
Dienstag beides zu hören: viel Mitgefühl wegen der gefolterten und dem
Hungertod ausgesetzten Geiseln, aber auch Kritik wegen einer Kriegs-
führung, die bereits Zehntausende Palästinenser das Leben kostete und
zwei Millionen Menschen an den Rand einer Hungersnot geführt hat.

Der bekannte israelische Historiker Tom Segev spricht von der „Kata-
strophe von Gaza“, die zu „moralischen Zweifeln“ führe. Immer mehr
Israelis würden denken, dass Benjamin Netanjahu den Krieg verlängere,
um Neuwahlen zu verhindern und im Amt zu verbleiben, so Segev.

Auch die aktuellen Pläne in der israelischen Regierung, den Krieg zu
intensivieren und den Gazastreifen vollständig zu besetzen, sorgen inter-
national für einen Aufschrei. Der stellvertretende UN-Generalsekretär
Miroslav Jenca zeigt sich alarmiert: „Das hätte katastrophale Folgen für
Millionen Palästinenser und würde das Leben der Geiseln weiter gefähr-
den.“ Auch in Israel regt sich massiver Widerspruch: Armeechef Ejal
Zamir, ranghohe Militärs und Diplomaten sollen strikt gegen eine voll-
ständige Besetzung des Gebiets sein. Regierungschef Netanjahu will
jedoch militärisch dafür sorgen, „dass vom Gazastreifen nie wieder eine
Gefahr für Israel ausgeht“. Nach einer Unterredung des Armeechefs mit
dem Ministerpräsidenten teilte Netanjahus Büro nur mit, Zamir habe
mögliche Optionen für die Fortsetzung des Kriegs präsentiert. Auch
Oppositionsführer Jair Lapid ist gegen die volle Okkupation des Küsten-
gebiets, denn das würde nur dazu führen, „dass alle Geiseln sterben“.

Die Hamas wiederum will ihren bewaffneten Widerstand erst aufge-
ben, wenn ein unabhängiger, souveräner Palästinenserstaat mit Jerusa-
lem als Hauptstadt errichtet ist, wie sie in einer Erklärung beteuerte. Die
Hamas ist zwar nicht entwaffnet, jedoch militärisch seit Monaten weit-
gehend handlungsunfähig und in der arabischen Welt isoliert. Die Arabi-
sche Liga und zahlreiche arabische Staaten fordern die völlige Entwaff-
nung und Entmachtung der Hamas, um den Weg für einen eigenständi-
gen Palästinenserstaat frei zu machen. Doch für einen souveränen Paläs-
tinenserstaat neben Israel und mit wechselseitiger Anerkennung mag
international die Zustimmung wachsen; unter Israelis wie Palästinen-
sern scheint es dafür kaum Fürsprecher zu geben.
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Verlag Johann Wilhelm Naumann Verlag GmbH
 Berner Straße 2
 97084 Würzburg

Druckaufl age 12.667  Exemplare

Verbreitete Aufl age 10.454  Exemplare

Verkaufte Aufl age 10.106  Exemplare

Abonnierte Aufl age    9.003  Exemplare

Verbreitungsgebiet deutschsprachiger Raum

Vertriebskanäle Abonnement, Einzelverkauf

Umfang 32–40 Seiten

Heftformat 335 x 495 mm (B x H)

Erscheinung wöchentlich

Leserprofi l.
Mit der Tagespost erreichen Sie eine klar defi nierte Zielgruppe: 

Zu unserem Leserkreis zählen Katholiken, die fest im Glauben 

der Kirche verwurzelt sind. Mit Ihrer Werbung sprechen Sie 

eine äußerst homogene Leserschaft an, die von einer Analyse 

des Instituts für Demoskopie Allensbach als „den katholischen 

Glauben lebend, werteorientiert und akademisch gebildet“ char-

akterisiert wird. Tagespost-Leser sind Führungspersönlichkeiten 

in Kirche, Politik und Gesellschaft. Zu unserer Leserschaft zählen 

Akademiker, höhere Beamte, leitende Angestellte, freiberufl ich 

Tätige – eine anspruchsvolle Klientel von hohem Niveau, deren 

Durchschnittsalter 50+ beträgt und deren Entscheidungen oft 

Multiplikator-Wirkung haben. 

Unsere Leserschaft verlässt sich wegen der hohen Identifikation 

mit der Tagespost auf Empfehlungen der Zeitung – als solche 

werden auch Inserate und Beilagen empfunden. 

„Die Tagespost ist wichtig. 
Gut, dass es sie gibt. Sie ist 

unverzichtbar für die katholische 
Medienlandschaft.“

Benedikt XVI. Alle Aufl agen IVW II/2025.
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Grundpreise. Malstaffel.

Bitte beachten Sie:

Die Malstaffel ist nicht kombinierbar mit Aktionsangeboten.  
Bei Kombi-Buchungen sind Motivwechsel möglich. 

Anzeigenmindestgröße: 1-spaltig (60 mm Breite) x 50 mm Höhe.

Erscheinungstag		  Donnerstag

Buchungsschluss		  6 Werktage vor Erscheinen  
					    (Mittwoch der Vorwoche)

Druckunterlagenschluss	 4 Werktage vor Erscheinen 		
					    (Freitag der Vorwoche)

Druckunterlagen bitte als pdf-Datei per E-Mail an: 
druckunterlagen@konpress.de

Anmerkung Veröffentlichung Nachlass

Die Malstaffel kommt  
zur Anwendung bei mehr-
maliger Veröffentlichung 
des gleichen Anzeigen- 
motivs in einheitlicher 
Größe und Fassung.

  3-mal   3 %

  6-mal   5 %

12-mal 10 %

24-mal 15 %

52-mal 20 %

Farben nach Euroskala mm-Preis ermäßigt

4c/vierfarbig 1,80 EUR

für Stellenangebote/-gesuche und Nachrufe

Farben nach Euroskala mm-Preis regulär 1/1 Seite

4c/vierfarbig 2,00 EUR 4.580,00 EUR
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Anzeigen. Formate. Preise. 

Eckfeld-Anzeige

Breite:  2 Spalten
Größe: 125 x 100 mm

Grundpreis:
4c  400,00 EUR

1/8 Seite

Breite:  2 Spalten
Größe: 125 x 145 mm

Grundpreis:
4c  580,00 EUR

Textanschluss-Anzeige

Breite:  5 Spalten
Größe: 320 x 100 mm

Grundpreis:
4c  1.000,00 EUR

1/4 Seite

Breite:  3 Spalten
Größe: 190 x 220 mm

Grundpreis:
4c  1.320,00 EUR

1/2 Seite

Breite:  5 Spalten
Größe: 320 x 220 mm

Grundpreis:
4c  2.200,00 EUR

1/1 Seite

Breite:  5 Spalten
Größe: 320 x 458 mm

Grundpreis:
4c  4.580,00 EUR

Anzeigenformate
Den Anzeigenformaten liegt ein Satzspiegel 
von 320 mm Breite x 458 mm Höhe zu-
grunde, untergliedert in 5 Spalten zu je 
60 mm Breite, mit jeweils 5 mm Abstand 
zwischen zwei Spalten.

Grundpreis
mm / 4c  2,00 EUR

Blatthohe Anzeige

Breite:  1 Spalte
Größe: 60 x 429 mm

Grundpreis:
4c  858,00 EUR
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Advertorials.
Tagespost-Leser sind an Inhalten interessiert und bereit, sich vertieft mit Themen auseinanderzusetzen. 
Advertorials treffen damit auf eine aufnahmebereite Leserschaft. Als Anzeigen markierte Advertorials im 
Tagespost-Layout erreichen zudem Werbeverweigerer, die auf Anzeigen und Beilagen weniger reagieren.

Gestaltungskosten: Einzelseite 350 EUR. Erstellung oder Überarbeitung von Advertorial-Texten auf Anfrage. 
Fotokosten werden je nach Aufwand verrechnet. 

PRINT-AUSGABE 2/1 Seite 1/1 Seite 1/2 Seite 1/4 Seite

Belegtes Format 390 x 257 mm 195 x 257 mm 195 x 123 mm 95 x 123 mm

Preis 13.000 EUR 6.500 EUR 3.250 EUR 1.600 EUR

Detailinformationen: Zeichenzahl (einschließlich Leerzeichen) und Bildformat

Headline 45 Zeichen 35 Zeichen 35 Zeichen

Text 4.420 Zeichen 2.010 Zeichen 310 Zeichen

Servicekasten 100 Zeichen 100 Zeichen 160 Zeichen

Steckbrief 160 Zeichen 60 Zeichen 5 Zeilen für Kontakt

Bildformat 173 x 91 mm 90 x 58 mm 95 x 50 mm

Bildunterschrift 200 Zeichen 200 Zeichen –

ONLINE-ADVERTORIAL Benötigte Unterlagen:

Platzierung Startseite der Tagespost Headline max. 55 Zeichen

Preis pro Woche 495 EUR Text Vorspann 100 – 200 Zeichen, Grundtext individuell

Bildformat 900 x 600 Pixel (ausschließlich Querformat!)

Anlieferung von Druckmaterial für Advertorials, Promotions etc. jeweils eine Woche vor Druckunterlagenschluss. 

2/1 1/1

1/2 1/4

Hinweis: Termine bitte frühzeitig angefragen –  
je Rubrik wird immer nur ein Advertorial platziert!



Die Tagespost | MEDIADATEN 2026

zzgl. 5 EUR / Tsd. je weitere angefangene 5 g

Teilaufl agen sind auf Anfrage möglich.

Beilagenaufträge sind erst nach Vorlage eines Musters 

der Beilage und deren Billigung bindend. Daher benötigen 

wir spätestens vier Wochen vor Erscheinen zwei verbindliche 

Muster.

Formate

Mindestformat  DIN A6 (105 x 148 mm)

Höchstformat DIN A4 (210 x 297 mm)

Größere Formate müssen gefalzt angeliefert werden.

Flächengewichte

Format DIN A6  Einzelblätter ≥ 170 g/m2

Format DIN A5 - DIN A4  Einzelblätter ≥ 120 g/m2

Beilagen.
bis 20 g 177 EUR / Tsd.

Anlieferung

13 Tage vor Erscheinen frei Druckerei. 

Allgemeine Vorgaben für Beilagen 

Gefalzte Beilagen müssen im Kreuzbruch-, Wickel- oder Mittenfalz 

verarbeitet sein. Postkarten sind in der Beilage innen anzukleben 

(Strichleimung erforderlich). Warenproben können nicht beigelegt 

werden. Die Beilagen müssen einwandfrei verarbeitet, verpackt und 

gekennzeichnet sein. Die unverschränkten, kantengeraden Lagen 

sollen eine Höhe von 100 bis 120 mm aufweisen. Eine Lage muss 

jedoch mindestens 50 Exemplare enthalten. Einzelpakete weder 

verschnüren noch verpacken.

Die angelieferten Beilagen müssen in Art und Form eine einwand-

freie, sofortige Verarbeitung zulassen, ohne dass eine zusätzliche 

manuelle Aufbereitung notwendig wird. Sie sollten auf Europa-

letten mit Palettendeckel und Bandumreifung angeliefert werden. 

Verpackung mit Schrumpf- oder Stretchfolie sollte nicht verwendet 

werden. Maßgebend für die Beschaffenheit der Beilagen sowie 

deren Anlieferung ist die Richtlinie „Beilagen in Zeitungen und 

Anzeigenblättern“ (https://cutt.ly/3eWRmnfS) des Bundesverbandes 

Druck und Medien e.V. 
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Social Media | Facebook.
Erreichen Sie christlich orientierte Facebook-User

Die Tagespost steht auch auf seiner Facebook-Seite tagesaktuell für 
einen klaren Kurs und katholischen Journalismus. Mit einem Posting 
erreichen Sie hierüber Ihre Zielgruppe.

Gemeinsam kreieren wir mit Ihnen eine Werbekampagne,
maßgeschneidert auf Ihre individuellen Ziele und Bedürfnisse.

Sie entscheiden sich für ein Impressions-Paket und wir garantieren 
Ihnen die Verbreitung der gebuchten Ad Impressions.

Impressions-Paket

 30.000  Ad Impressions 1.290 EUR
 60.000  Ad Impressions 1.990 EUR
120.000  Ad Impressions 2.990 EUR

Was ist im Gesamtpaket enthalten?

• Die gebuchten Ad Impressions

• Erstellung der Social Ads

• Ausspielung

• Detailliertes Reporting
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Digitale Produkte.

die-tagespost.de versorgt die Leser online und mobil mit tages-
aktuellen Inhalten, wie es eine Wochenzeitung als auf Analyse, 
Meinung und Hintergründe angelegtes Medium nicht bieten kann.

Die Webseite erreicht eine gebildete, engagierte und fi nanzstarke 
Leserschaft, die sehr bewusst Entscheidungen trifft und genau 
weiß, was sie will.

Daher ist die-tagespost.de nicht nur eine ideale Ergänzung, 
sondern macht Ihre Markenkommunikation noch wirkungsvoller 
in einem glaubwürdigen Umfeld.

Keyfacts

• 153.655 Unique User
• 203.456 Visits
• 416.408 Page Impressions
Leistungswerte pro Monat im 1. Halbjahr 2025
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Formate. Preise.
Wählen Sie Ihr Standardformat!

Superbanner
Desktop B: 728 | H: 90
Mobile B: 320 | H: 50

51 EUR/ TKP

51 EUR/ TKPHalf Page Ad
Desktop / Mobile 
B: 300 | H: 600

51 EUR/ TKPSkyscraper
Desktop B: 160 | H: 600

51 EUR/ TKPBillboard
Desktop B: 800-900 | H: 250
Mobile B: 320 | H: 100

51 EUR/ TKPMedium Rectangle
Desktop / Mobile 
B: 300 | H: 250

Weitere Formate auf Anfrage.

Technische Daten
• Bereitstellung als physische Datei  
	 (JPG, PNG, GIF)
• Farbmodus: 	RGB
• Dateigröße: max. 	200 KB 	(Desktop) 
		  max. 	 50 KB 	(Mobile)

Datenanlieferung
online-vermarktung@konpress.de 
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Zahlungsbedingungen

Bei Einzugsermächtigung 2 % Skonto. 

Zahlung innerhalb von 30 Tagen nach Rechnungsdatum ohne Abzug. 

Bei Neukunden kann vor Auftragsannahme Vorauskasse angefordert 

werden. 

Bei Zahlungsverzug oder Stundung werden die üblichen Bankzinsen 

für Dispositionskredite berechnet. 

Erfüllungsort und Gerichtsstand: Frankfurt am Main. 

Agenturprovision: 15% 

Alle genannten Preise verstehen sich zuzüglich der gesetzlichen 

Mehrwertsteuer. Durch die Kombinationsrabatte sind minimale 

Rundungsdifferenzen möglich.

Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der KONPRESS-Medien eG 

fi nden Sie auf unserer Website www.konpress.de/agb

Bankverbindung

Evangelische Bank eG   

IBAN DE72 5206 0410 0004 0060 70    

BIC GENODEF1EK1 

Allgemeine Angaben.
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Hanauer Landstraße 189

60314 Frankfurt am Main

Marketingleitung

Andreas Bauer
T	 +49 (0)69 256 29 66 13
andreas.bauer@konpress.de

Media Sales

KONPRESS-Medien eG
Geschäftsleitung

Werner Jakobartl
T	 +49 (0)69 256 29 66 11
werner.jakobartl@konpress.de

Assistenz der Geschäftsleitung 

Cornelia Mohr
T	 +49 (0)69 256 29 66 11
cornelia.mohr@konpress.de

Online-Marketing / Beilagen 
Katharina Mundt 
T	 +49 (0)69 256 29 66 14
katharina.mundt@konpress.de

Anzeigen

Constanze Jerwin
T	 +49 (0)69 256 29 66 15
constanze.jerwin@konpress.de

Kontakt.
Wir sind für Sie da!

Beilagen

Emilio Filgueira Martinez
T	 +49 (0)69 256 29 66 17
emilio.filgueira@konpress.de

Bodo Hinzmann
T	 +49 (0)69 256 29 66 20
bodo.hinzmann@konpress.de

Mehr zu                     unter www.konpress.de 

Nielsen IIIb, IV & V-VI 

Rainer Lapp &  
Monika von Bassewitz 
Lapp media sales 
Thorwaldsenstraße 17 
80335 München 
T 	+49 (0)89 18 92 19 00 
M +49 (0)172 35 50 410 
konpress@lappmedia.com

Nielsen VII 

Vincent Eisleben-Stephan 
AICON Business GmbH & Co. KG 
Elbblick 5 
01445 Radebeul 
T 	+49 (0)351 811 66 26 
M +49 (0)152 01 58 45 34 
v.eisleben-stephan@aicon-business.de

Nielsen I & II 

Christa Glock 
Glock Medien 
Seilerweg 18 
45527 Hattingen 
T	 +49 (0)2324 86 72 220 
M	+49 (0)159 06 23 77 39 
c.glock@glock-medien.de

Nielsen IIIa  

Thorsten Gerke 
Lehenstraße 24 
70180 Stuttgart 
T 	+49 (0)69 256 29 66 19 
thorsten.gerke@konpress.de


